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Liebe Leserinnen 

und Leser, 

 

erwarten Sie auch 

schon sehnsüchtig den 

Frühling?  

 

Endlich sind die dunklen Tage vorüber, die 

wir im Winter unserer geographischen Lage 

verdanken. Doch die Weihnachtsbotschaft 

gilt überall das ganze Jahr und erhellt  

jeden Tag.  

„Ich bin das Licht der Welt, wer mir nach-

folgt, wird nicht in der Finsternis bleiben, 

sondern das Licht des Lebens   

haben“ (Joh. 8,12) sagt Jesus Christus und 

spricht uns Mut zu. 

Das besondere Thema in dieser Ausgabe 

sind die demnächst anstehenden Kirchen-

vorstandswahlen. Außerdem stellen sich die 

Konfirmandinnen und Konfirmanden vor, die 

z. Zt. ein Praktikum in unserer Gemeinde 

absolvieren. 

Wir laden ein zu verschiedenen Veranstal-

tungen, besonderen Gottesdiensten in der 

Osternacht oder anlässlich der Goldenen 

und Diamantenen Konfirmation. Musikali-

sche Highlights möchten Sie im Jahr der 

Kirchenmusik erfreuen, und zum Weltge-

betstag der Frauen wird eingeladen.  

 

Im Namen des Redaktionsteams grüßt Sie 

herzlich und wünscht Ihnen Gottes Segen 

Ihre Christa Rademacher. 
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ANGEDACHT  

E in mitfühlender Zeitgenosse  

versuchte mich vor einiger Zeit  
etwas scherzhaft mit einem Bibelvers 

nach einer  schweren Niederlage des 
HSV zu trösten.  
„Du hast mein Leben aus dem Verder-

ben geführt, Herr, mein Gott!“ (Jona 2,7) 

Habe nur Hoffnung, es wird schon 
wieder, so sein Gedanke dabei. Mit 

dem HSV wird es auch wieder auf-
wärts gehen. Ich habe das Spiel nicht 

gesehen, es muss grottenschlecht ge-
wesen sein, aber es war noch sehr 
weit vom Verderben entfernt.  

Da ging es um Sport, um Sieg und 
Niederlage bei einem Spiel, aber bei 
dem Bibelvers aus dem Buch des  

Propheten Jona geht es um die ganze 
Existenz.  

Die Geschichte mit Jona und dem Wal 
gehört zu den spannendsten Ge-
schichten im Alten Testament, denn 

es geht um Leben und Tod. Der  
Prophet Jona war vor Gott weggelau-
fen und ins Verderben geraten. Er 

hatte den Tod vor Augen und erlebte 
eine wunderbare Rettung. 

Jona hatte wirklich das Verderben vor 
Augen und im Originaltext ist es sogar 
noch etwas drastischer: „Du hast 

mein Leben aus dem Grab geführt, 
mein Gott“. Da ist zu merken, dass es 

wirklich um mehr geht. „Aus dem 
Grab geführt“, da reden wir nicht 
mehr über ein verlorenes Spiel, da 

geht es ums Ganze. 

 
Wer schwere Krankheit erlebt hat und 

gesund wurde, wer bei einem Unglück 
gerettet wurde, der kann vielleicht am 

ehesten diesen Satz des Jona nach-
sprechen. Der hat einen direkten  
Anknüpfungspunkt in der erlebten 

Not. Aber braucht es dazu unbedingt 
Bewahrung? 
Wie kann ein Mensch diesen Satz 

sprechen, für den es keine Heilung 
gibt, der sterben wird? 

Ich glaube, der Satz des Jona ist auch 
wahr, wenn mein Leben endet, wenn 
es keine Heilung und Rettung gibt. 

Denn Jona schaut schon weiter. „Du 
hast mein Leben aus dem Grab ge-
führt“, das heißt: Da wird es nicht 

stecken bleiben, das Grab ist nicht 
meine letzte Ruhestätte! 

Jona hat, vielleicht ohne es zu ahnen, 
ganz viel christliche Hoffnung in  
diesen Satz gelegt. Gott führt aus 

dem Grab heraus, und in Jesus hat er 
damit den Anfang gemacht und will es 
bei uns fortsetzen. 

Solche Hoffnung macht viele Men-
schen in Krankheit und Not sehr stark 

und  hilft ihnen dabei, 
loszulassen und nach 
vorne zu schauen. 

Und diese Hoff-
nung  trägt weiter als 

bis zum nächsten 
Fußballspiel. 
 

Wilhelm Helmers 

"Du hast mein Leben aus dem Verderben geführt, Herr, mein Gott!"  

( Jona 2, 7) 
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Am 18. März 2012 ist es so weit.  
In den Gemeinden unserer Landeskirche werden die Kirchenvorstände 

neu gebildet. Über 6000 Bremervörder/innen sind damit in unseren  

beiden Gemeinden zur Wahl aufgerufen. 
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KIRCHENVORSTANDSWAHL 2012 

Der Kirchenvorstand ist wie der  
Vorstand eines Vereins das Leitungs-

organ der Kirchengemeinde. 
Wir freuen uns, dass in unseren  

Gemeinden zahlreiche Frauen und 
Männer bereit sind, sich als Kandida-
tinnen und Kandidaten für diese Auf-

gabe zur Verfügung und sich einer 
Wahl zu stellen. Dafür sagen wir ganz 
herzlichen Dank!  

 
Kennenlernen 

Wer sich hinter den Namen verbirgt, 
ist aus dem beiliegenden Prospekt zu 
ersehen, in dem sich alle Kandidatin-

nen und Kandidaten kurz vorstellen. 
 
In der St.-Liborius-Gemeinde gibt es 

darüber hinaus eine andere gute Ge-
legenheit zum Kennenlernen:  

Sonntag, 11. März, unmittelbar nach 
dem Gottesdienst in der Kirche, der 
vom Gospelchor gestaltet wird, stellen 

sich die Kandidatinnen und Kandida-
ten in der Kirche der Gemeinde vor.  
 

Auch in der Auferstehungskirche gibt 
es am Sonntag, dem 11. März 2012, 

im Anschluss an den Gottesdienst  
gegen 11.00 Uhr Gelegenheit, die 
Kandidaten persönlich kennen zu  

lernen.  
 

Briefwahl 

Mitte Februar wurden bereits die 
Wahlbenachrichtigungskarten an alle 

bis dahin bekannten Wahlberechtigten 

verschickt. Damit werden sie eingela-
den, von ihrem Wahlrecht Gebrauch 

zu machen. 
 

Zugleich wird damit auf die Möglich-
keit der Briefwahl hingewiesen. Eine 
besondere Begründung dafür muss 

nicht abgegeben werden. Die Brief-
wahlscheine für die Briefwahl können 
beim Kirchenvorstand schriftlich oder 

mündlich bis zum dritten Tag vor der 
Wahl (15. März 2012) beantragt  

werden. Der Antrag kann auch durch 
eine beauftragte Person gestellt wer-
den. Diese braucht dazu eine schriftli-

che Vollmacht der/des Wahlberechtig-
ten. 
 

Wahltag 

Am 18. März haben Sie die Wahl an 

der Wahlurne.  
In der St.-Liborius-Gemeinde können 
bis zu 6 Stimmen gegeben werden. In 

der Auferstehungskirche sind es bis zu 
3 Stimmen. 
 

 
Wahl in der St.-Liborius-Gemeinde 

 
In der St.-Liborius-Gemeinde können 
alle Kandidatinnen und Kandidaten 

von jedem Wahlberechtigten/jeder 
Wahlberechtigten gewählt werden. 

Wir haben einen Wahlbezirk, aber wir 
haben vier Stimmbezirke. Damit sol-
len kurze Wege zur Wahlurne ermög-

licht werden. 

Sie haben die Wahl! 

Machen Sie St. Liborius und Auferstehung stark. 



7 

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2012 

Für alle Stimmbezirke ist am 18. März 
von 9.00 - 12.30 Uhr - ausgenommen 

die Gottesdienstzeit - das Ludwig-
Harms-Haus, Kirchenstr. 2 zentrales 

Wahllokal. 
 
Von 14.30 - 18.00 Uhr wird in den 

Stimmbezirken die Wahlurne bereitge-
stellt, so wie es der Wahlbenachrichti-
gungskarte zu entnehmen ist. 

 
Stimmbezirk Stadtmitte 

wählt im Ludwig-Harms-Haus,  
Kirchenstr. 2. 
 

Stimmbezirk jenseits der Oste 
wählt im „Haus am Park“,  
Stader Str. 22. 

 
Stimmbezirk Engeo  

wählt im Gemeindehaus Engeo,  
Engeoer Wäldchen 2.  
 

Stimmbezirk Spreckens/Fahrendorf  
wählt im Feuerwehrhaus Fahrendorf. 
 

Abends ab 19.30 Uhr gibt es einen 
kleinen Empfang im Ludwig-Harms-

Haus, auf dem das Ergebnis der Wahl 
kundgetan wird. 
 

 
Wahl in der Auferstehungskirche 

 

Auch im Bereich der Auferstehungs-
kirche gibt es lediglich einen Wahlbe-

zirk, aber auch nur einen Stimmbezirk 
und ein Wahllokal: Gewählt wird am 
18. März im Gemeindehaus, Neues 

Feld 60, und zwar im Anschluss an 

den Gottesdienst von 11.00 - 18.00 Uhr. 
Die Auszählung der Stimmen erfolgt 

unmittelbar im Anschluss an die Wahl, 
und alle, die das Wahlergebnis sofort 

erfahren wollen, sind um 19.00 Uhr 
zur Bekanntgabe eingeladen. 
 

Staffelübergabe 

Mit der Wahl sind zwei Drittel des 
neuen Kirchenvorstandes gebildet. 

Das letzte Drittel wird durch Beru-
fung, die vom Kirchenkreisvorstand 

ausgesprochen wird, hinzukommen. 
 
Am Sonntag, dem 01. Juli 2012, wird 

in der St.-Liborius-Gemeinde der bis-
herige Kirchenvorstand im Gottes-
dienst verabschiedet und der neue 

Kirchenvorstand in sein Amt einge-
führt. 

 
Die Verabschiedung der ausscheiden-
den Kirchenvorstandsmitglieder und 

die Einführung des neuen Kirchenvor-
standes erfolgt im Gottesdienst in der 
Auferstehungskirche am Sonntag, 

dem 17. Juni 2012. 
 

 
Wir sind gespannt, wen Sie wählen 
werden. Sie haben die Wahl! 

Machen Sie St. Liborius und  

Auferstehung stark. 

 
 
 

Pastor Andreas Hellmich, 
St. Liborius-Kirchengemeinde 
und Pastor Volker Rosenfeld, 

Auferstehungskirche 
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AUFERSTEHUNG BERICHTET 

Danke! 
 
 
Im Namen des Kirchenvorstandes sage 

ich herzlichen Dank für das Mitarbeiten 
in unserer Kirchengemeinde, das Mit-
denken und Mitbeten - und für viele 

großzügige Gaben. Wir konnten im 
vergangenen Jahr mit Gaben und Kol-

lekten bedürftigen Menschen helfen.  
Und weil auch viele an die Stiftung Pro 
Liborius & Auferstehung oder die  

Aktion 3x50 gespendet haben, konnten 
wir unsere Gemeindearbeit weiterent-
wickeln - ein ermutigendes Signal auch 

für dieses Jahr! Vielen Dank! 
 

Ihr Pastor Rosenfeld 

  2009 2010 2011 

Gemeindeglieder 1792 1830 1749 

Taufen 20 25 33 

Konfirmationen 22 15 32 

Trauungen 3 2 1 

Beerdigungen 27 33 33 

Kirchenaustritte 11 11 8 

Wiederaufnahmen 2 2 1 

Gottesdienstteilnehmer 5551 5199 5714 

Kindergottesdienst 352 285 447 

Abendmahlsgäste 849 890 683 

Kollekten und Diakonie 9617 € 8302 € 8750 € 

Spenden 2990 € 3413 € 4924 € 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 4344 € 4585 € 4269 € 

Kanzelbericht 2011 der Auferstehungskirche 

Gemeindeversammlung  
im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 
 
Am Sonntag Okuli, dem 11. März, im 

Anschluss an den Gottesdienst bzw. 
um etwa 11.00 Uhr lädt der Kirchen-
vorstand der Auferstehungskirche zu 

einer Gemeindeversammlung ein. 
Der Kirchenvorstand gibt an dieser 

Stelle Einblick in seine Arbeit und stellt 
sich Fragen aus der Gemeinde. 
Ein besonderer Schwerpunkt ist die am 

darauffolgenden Sonntag festgesetzte 
Kirchenvorstandswahl. Der Wahlmodus 
wird erläutert, und die Kandidaten 

stellen sich der Öffentlichkeit vor. 



Hendrik Buck 
Hauke Burfeindt 

Rico Flösser 
Björn Hildebrand 

Marcel Jakisch 
Leon Michaelis 
Jarno Michaelis 

Tarek von Rönn 
Nils Schröder 
 

Philip-Fabian Tomforde 
Jacqueline Dettmann 

Alicia Haase 
Franziska Hölzner 

Chantal Jahn 
Sandy Kück 
Martine Lucka 

Andrea Müller 
Kathrin Thiemann 
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KONFIRMANDEN 2012 

           Eure Auferstehungsgemeinde  

und Euer Pastor freuen sich mit Euch  

auf Eure Konfirmation am 22. April. 
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KONFIRMANDEN 2012 

Herzlichen  Glückwunsch  zur Konfirmation! 
 

Eine abwechslungsreiche Zeit kommt damit zu einem Abschluss. Unterricht in 
den Gruppen, Blocktage und eine Konfirmandenfreizeit, die viele sehr berührt 
hat. Wir Mitarbeiter haben uns mit unseren „Konfis“  riesig daran gefreut und 
können nur sagen: „Gott sei Dank!“ 
 
 

 
Am 6. Mai 2012 um 10.00 Uhr werden konfirmiert: 

Lea Ahrens, Patricia Bösch, Nico Brandt, Evelina Deis, Jaqueline Eich, 
Jörge Fänger, Aileen Hadeler, Maik Höft, Jannes Hollstein, Finja Hollstein, 

Niklas Hollstein, Leonie Janssen, Jendrik Kackmann, Jan Könke, Alicia Koritke, 
Anja Kraft, Lennart Kranenberg, Jette Michaelis, Laura-Sophie Müller,  

Melvin Parlitz, Luca Poppe, Angelina Potz, Ronja Radons, Fenja Riesner,  

Sarah Ropers, Jonathan Scholz, Kathleen Schomaker, Jeremy Schramm,  
Lucas Voigt und Leon Weiß 



 

Am 13. Mai 2012 um 10.00 Uhr werden konfirmiert: 

Sebastian Ahrend, Dennis Baranow, Hannah Beckmann, Julian  Brandt,  
Jan Niklas Dunkhase, Toni Fahrner, Jule Heidkroß, Kristin Höller, Alina Hosang,  

Tobias Kedor, Domenic Klarwasser, Darja König, Karlotta Kröger,  
Michelle Kück, Jannik Lader, Dominik Löhn, Ina Meigel, Jana Meigel,  

Jonas Melzer, Jannik Paetzoldt, Karen Pfeiffer, Yalica Sonja Poschmann, 

Joscha Rode, Nico Schumacher, Dominic Stam und Pascal Voss 
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KONFIRMANDEN 2012 

Und wie sehr würden wir uns freuen,  
 

wenn die Konfirmation nicht ein Abschied ist, sondern zu einem Wiedersehen 
wird: im Jugendkreis, in Gottesdiensten, auf der Freizeit oder bei den nächs-
ten Blocktagen.  
So wünschen wir „unseren Konfis“ einen prägenden Konfirmationstag  
und Gottes Segen für den  weiteren Weg. 
Für die haupt- und vielen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter    
sowie den Kirchenvorstand wünscht dieses Andreas Hellmich, Vorsitzender. 
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Herzlichen Dank für alles! 

Jedes Jahr spiegelt sich in 

Zahlen, die statistisch erho-
ben werden. Doch hinter jeder Zahl 
steht ein Mensch und oft genug eine 

bestimmte Lebenssituation. Das gilt für 
jede Amtshandlung, für viele Gottes-
dienste und für Spenden und Kollekten. 
Viele Begegnungen spiegeln sich in die-

sen Zahlen.  
Wir freuen uns, wenn diese Kontakte als 
hilfreich und gut erlebt wurden. Danke 

für das Vertrauen, das uns als Kirchen-

gemeinde entgegengebracht wird in der 
Begegnung mit all denen, die in unserer 

Gemeinde haupt- und ehrenamtlich mit-
arbeiten. Danke für vielfältige Unterstüt-
zung und Begleitung, angefangen vom 

Gebet über tatkräftiges Anpacken und 
Mitgestalten bis zu Spenden, die die 
Arbeit in unserer Kirche und Gemeinde 
fördern.  

 
Andreas Hellmich,  
Pastor und Vorsitzender des  

Kirchenvorstandes St. Liborius 

  2011 2010 2009 

Gemeindeglieder 5.575 5.646 5.735 

Taufen 50 37 42 

Konfirmationen 76 68 70 

Trauungen 11 5 9 

Beerdigungen 72 81 82 

Kirchenaustritte 33 36 42 

Kircheneintritte 10 8 4 

SUMME Verringerung 23 28 38 

Hauptgottesdienste 8.125 6.686 7.154 

Nebengottesdienste 11.127 9.588 11.163 

SUMME Gottesdienstbesucher 19.252 16.274 18.317 

Kindergottesdienste 299 446 305 

Abendmahlsgäste 1.546 1.706 1.758 

Hausabendmahl - - 1 

Kollekten und Spenden 
(gerundet) 

40.722 € 42.490 € 39.363 € 

davon Brot für die Welt 4.597 € 4.725 € 5.033 € 

Diakonische Gaben  1.882 € 1.708 € 1.765 € 

Frw. Kirchenbeitrag  18.156 € 18.679 € 22.514 € 

Kapital der Stiftung 593.453 € 480.200 € 459.800 € 

Aktion 3 x 50 (seit Juni 2008) 16.349 € 15.748 € 11.782 € 

ST.-LIBORIUS-NACHRICHTEN 
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STIFTUNG ÜBERNIMMT GRABPFLEGE 

„Ganz oft werde ich bei meinen  

Geburtstagsbesuchen im Rahmen des 

ehrenamtlichen Besuchsdienstes der 

Kirchengemeinde St. Liborius von  

Senioren auf die Frage der Grabpflege 

angesprochen“, teilt Christa Radema-

cher der Stiftung Pro Liborius & Aufer-

stehung mit. „Oft leben die Angehöri-

gen weit weg oder man möchte sie 

nicht zusätzlich noch mit der Pflege 

der Grabstelle belasten.  

Das ist für ältere Menschen ein  

Thema, mit dem sie sich auseinander-

setzen“, so Christa Rademacher. 

 

Aus diesem aktuellen Anlass infor-
miert die Stiftung Pro Liborius & Auf-
erstehung noch einmal über die Mög-

lichkeit, sein Grab über die Stiftung 
pflegen zu lassen. 

Gegen Zustiftung eines bestimmten 
Betrages übernimmt die Stiftung  
Pro Liborius & Auferstehung die Pflege 

von Gräbern für die Dauer von  
30 Jahren. Der Zustiftungsbetrag 
fließt in den „Stiftungsstock“. Nur mit 

den Zinserträgen, die aus den Geldan-
lagen fließen, wird die Grabpflege be-

zahlt.  
Die Gräber werden in der Regel ein-
mal wöchentlich gepflegt.  In Trocken-

zeiten wird zusätzlich mehrfach wö-
chentlich nach Bedarf gegossen. Es 

erfolgt eine Frühjahrs- und Sommer-/
Herbstbepflanzung der Gräber.  
Hecken werden einmal jährlich  

geschnitten. Zum Winter hin werden 
die Gräber mit Tannengrün abge-
deckt.  

Auch für das Abräumen und Einebnen 

nach 30 Jahren ist die 
Stiftung zuständig. Für 

die Pflege der Gräber 
hat die Stiftung einen Mitarbeiter ein-

gestellt, den wir Ihnen in der nächs-
ten Ausgabe vorstellen.  
Die Zustiftungsbeträge für die Grab-

pflege betragen:  
Einzelgrab 4.000,- €.  
(Das entspricht jährlichen Grabpflege-

kosten von 133,50 €.) 
Doppelgrabstelle  7.500,- € 

Dreiergrabstelle 10.000,- € 
Die Beträge können auch in Raten 
gezahlt werden. 

Die Stiftung Pro Liborius & Auferste-
hung möchte mit diesem Angebot der 
Grabpflege dafür Sorge tragen, dass 

die christliche Tradition der Friedhöfe 
nicht verloren geht. Friedhöfe als Orte 

des Erinnerns an die Verstorbenen 
ermöglichen es den Hinterbliebenen 
zudem, sich mit dem Tod auseinander 

zu setzen.  
In größeren Städten sind die alten 
Friedhöfe oft auch grüne Oasen. 

Kaum vorstellbar, dass man eines Ta-
ges die Gräber großer Persönlichkei-

ten nicht mehr besuchen kann, weil 
sie in der Anonymität verschwunden 
sind.  

Die meisten Menschen packt ein ganz 
anderes Gefühl der Ehrfurcht - nicht 

nur vor dem Tod, sondern auch vor 
der Lebensleistung eines Menschen, 
wenn sie an dessen Grab stehen.  

 

 

Info: 

Gudrun Thiele, Tel. 2560 
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KIRCHENMUSIK 

Konfirmandenpraktikum 

 

Im März machen die Konfirmanden 
wie in den Jahren zuvor in ihrer Ge-

meinde ein Praktikum.  
 
Unter den Angeboten aus verschiede-

nen Arbeitsbereichen einer Kirchenge-
meinde suchen sie sich eine Möglich-
keit aus und arbeiten eine bestimmte 

Zeit in diesem Bereich mit. Besonders 
spannend für die Gemeinde werden 

die Ergebnisse der Gruppe, die sich 
dem Orgelspiel zuordnet.  
 

Für die jeweiligen Sonntage suchen 
die Konfirmanden die Vor- und Nach-
spiele aus und entscheiden über die 

Registrierung der Stücke. Im letzten 
Jahr kamen für die Gemeinde etwas 

ungewöhnliche Klänge zustande. Die 
Konfirmanden erhielten eine ganz 
neue Sichtweise auf ein Instrument, 

das so gar nicht ihren Hörgewohnhei-
ten entspricht. Mehrere Monate später 
erzählte eine Konfirmandin, dass  

dieses Praktikum an der Orgel für sie 
ausschlaggebend war, das Klavierspiel 

zu erlernen.  
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

Abendmusiken 

 

Im Frühjahr soll das Jahr der Kirchen-
musik mit einem Flötenkonzert  

beginnen.  
Querflöten, Blockflöten und die Flö-
tenregister der Orgel werden Stücke 

verschiedener Musikstile und Klang-
farben zu Gehör bringen.  
 

Vor der Sommerpause möchte ein 
Mitsing-Konzert für die Lieder und 

Texte Martin Luthers begeistern. Der  
Kirchenchor und die Blockflöten wer-
den bei dem Konzert mitwirken, Bilder 

und Texte die Musik unterstützen.   
Im Anschluss gibt es eine lukullische 
Überraschung. 

 
Die genauen Konzerttermine und  

Anfangszeiten entnehmen Sie bitte 
der Presse und den bunten Plakaten 
mit der Kirchensilhouette. Üblicher-

weise finden die Konzerte in der  
Auferstehungsgemeinde an einem 
Freitagabend um 19.00 Uhr statt.     

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

Cornelia Lochner   
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KIRCHENMUSIK  

Der Gospelchor „Joyful voices“  

probt am 

am Samstag, 10. März 2012 
10.00 – 16.00 Uhr 

 
Freitags: 
27. April 2012,  

04., 11. und 25. Mai 2012 
19.00 – 20.30 Uhr im Ludwig-Harms-Haus 
 

Info: Katharina Düweke, Tel. 921076 

Wir laden ein... 

zum Gospelgottesdienst 

am 11. März 2012 um 10.00Uhr 

 

Im „Jahr der Kirchenmusik“ gestaltet 

jeder Chor der St.-Liborius-Gemeinde 
einmal einen Gottesdienst. Nicht nur 

die musikalische Gestaltung, sondern 
auch der Wortteil des Gottesdienstes, 
also Gebete, Texte und Lesungen,  

werden  von der jeweiligen Gruppe  
vorbereitet und vorgetragen. 
Der Posaunenchor hat im Februar den 

Anfang gemacht. Nun lädt der Gospel-
chor „Joyful voices“ ein zu einem 

Gospelgottesdienst am Sonntag, dem 
11. März 2012, um 10.00 Uhr.  
 

Die Gemeinde soll in diesem Gottes-
dienst viel Gelegenheit zum Mitsingen 
haben. Damit das gelingt, wird der 

Chor ab 9.45 Uhr mit dem Singen der 
Lieder beginnen. Gottesdienstbesu-

cher, die schon um diese Zeit kom-
men, haben dann die Möglichkeit, die 
Lieder kennenzulernen und anzusin-

gen, bevor der Gottesdienst beginnt. 

 Wir laden ein... 

zum Kammerkonzert  

am 19. April 2012 um 19.00 Uhr  

 

Konzert mit dem Streichquartett der 
„Hamburger Camerata“  
 

Claude Debussy:  
Streichquartett g-Moll op. 10 
Maurice Ravel:  

Streichquartett F-Dur  
 

Paul Thiessen, Violine  
Matthias Bromann, Violine  
Christopher Hogan, Viola  

Sven Forsberg, Violoncello  
 
Die Künstler sind NDR-Musiker und 

Mitglieder der Hamburger Camerata. 
  

Eintritt: 10,00 € 
Schüler und Studenten: 8,00 € 

Konzert der Kinder-und Jugendkantorei der Christuskirche Schwelm 

 

Freitag, 18. Mai 2012, um 18.00 Uhr in der St.-Liborius-Kirche 

Auf dem Programm steht geistliche und weltliche Musik von alt bis neu. 

Leitung: KMD Sabine Horstmann 
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30 Minuten Orgelmusik zur Marktzeit 
in der St.-Liborius-Kirche - jeweils um 10.30 Uhr  

02. März 2012 und 04. Mai 2012 

 

Info: Katharina Düweke, Tel. 921076 

KIRCHENMUSIK / OSTERNACHTSGOTTESDIENST 

 
 

 

Ich bin unmusikalisch!   Wirklich?  

Denn nur 5% der Menschen sind tatsächlich unmusikalisch –       

sie können weder singen noch im Takt klatschen –  
weil ihr Gehirn in diesem Fall streikt! 
Amusie = Totale Tontaubheit nennt sich diese Krankheit. 

 
Also: Christine von Stryk Tel. 7208318 anrufen, 
und mitmachen im Posaunenchor St. Liborius! 

 
 

 

zur Feier der Osternacht am Ostersonntag,  

dem 8. April 2012,  um 5.30 Uhr  

in der St.-Liborius-Kirche. 
In diesem Jahr laden wir wiederum ein zu einem festlichen Gottesdienst in der  
Osternacht mit Tauferinnerung. Es singt die Kantorei. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst erwartet Sie ein fröhliches Osterfrühstück im 
Ludwig-Harms-Haus. Kostenbeitrag für das Frühstück:   
Erwachsene  4.00 € 

Kinder     2,00 € 
 

Anmeldung zum Frühstück erwünscht: Kirchenbüro Tel. 3146 
Kurzentschlossene sind ebenso herzlich willkommen. 

...die Bläser-Ecke 



BIBELSTUNDE  
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr im Ludwig-Harms-Haus 

CHÖRE IM LUDWIG-HARMS-HAUS  
Info: Katharina Düweke , Tel. 92 10 76 

Montag 19.30 Uhr Kantorei- 

Dienstag 15.00 Uhr 
 

16.00 Uhr 

Kinderkantorei:  ab 3. Schuljahr 
 

Spatzenchor: 1. u. 2. Schuljahr 

Freitag 16.00 Uhr 
 

19.00 Uhr 

Singmäuse  
 

Gospelchor -  siehe Seite 15 
 
 

POSAUNENCHOR  IM LUDWIG-HARMS-HAUS  
Info: Christine v. Stryk, Tel. 720 83 18 

Dienstag 18.30 Uhr Chorprobe, siehe auch Bläserecke auf Seite 16 

ELTERN-KIND-GRUPPE 

Montag 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
im Gemeindehaus Auferstehung 
 

„GEMEINDETREFF“ - BIBELGESPRÄCHSKREIS 
Jeden 3. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Auferstehung 
Info: Elke Wehrenberg, Tel. 1694 
 

JUNGENGRUPPE  

Donnerstag 17.15 Uhr Gemeindehaus Auferstehung 

KIRCHENMUSIK IM GEMEINDEHAUS   

Montag 19.00 Uhr Flötenkreis für Erwachsene 

Donnerstag 19.30 Uhr Chor 

17 

WIR LADEN EIN 

WIR LADEN EIN 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN                                                   
März - Mai 2012 
Gottesdienst  in beiden Kirchen - Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

04.03.12 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden – P. Rosenfeld 

11.03.12 10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufe – P. Rosenfeld, anschließend: 
Gemeindeversammlung und Vorstellung der KV-Kandidaten 

18.03.12 10.00 Uhr Gottesdienst – gestaltet vom Besuchsdienst und Vikar Vajen 

23.03.12 16.00 Uhr Gottesdienst im AWO-Seniorenzentrum 

25.03.12 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) – Sup. Helmers 

01.04.12 10.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst (Lektor Böhnke, u.a.) 

05.04.12 16.00 Uhr Gründonnerstag:Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Wein) 
im AWO-Seniorenzentrum – Vikar Vajen 

06.04.12 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl 
(Traubensaft) – P. Rosenfeld 

08.04.12 10.00 Uhr Ostersonntag: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein)  
– Vikar Vajen 

15.04.12 10.00 Uhr Gottesdienst – Vikar Vajen 

22.04.12 10.00 Uhr Konfirmation mit Hl. Abendmahl (Traubensaft) 
– P. Rosenfeld, Vikar Vajen 

13.05.12 10.00 Uhr Gottesdienst m. Badenstedter Figurenspielern 

25.05.12 16.00 Uhr Gottesdienst im AWO-Seniorenzentrum 

27.05.12 10.00 Uhr Pfingsten: Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Wein) 
– P. Rosenfeld 

09.04.12 10.00 Uhr Ostermontag: Ökumenischer Gottesdienst in der  
Freien Evangelischen Gemeinde, Alte Straße, Bremervörde  
(Kein Gottesdienst in der Auferstehungskirche und der St.-Liborius-Kirche!) 

17.05.12 11.00 Uhr  Christi Himmelfahrt: Gottesdienst im Bürgerpark  
mit Posaunenchor - P. Preuß / P. Rosenfeld 

28.05.12 
 

10.00 Uhr  Pfingstmontag: Gottesdienst  anlässlich  
Kulturfest am „Haus am See“ - Sup. Helmers 

 BESONDERE GOTTESDIENSTE der Auferstehungsgemeinde 

KINDERGOTTESDIENST Jeden Sonntag - außerhalb der Ferienzeiten - um 
10.00 Uhr im Gemeindehaus der Auferstehungskirche 

GEMEINSAME GOTTESDIENSTE 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE der St.-Liborius-Gemeinde 

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN                                                   
März - Mai 2012 

Gottesdienst  in beiden Kirchen - Jeden Sonntag um 10.00 Uhr 

02.03.12 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (siehe auch Seite 32) 

04.03.12 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst KU 8 Bezirk Stadtmitte 
 – P. Hellmich, (der Kirchenbus fährt) 

11.03.12 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst zum Jahr der Kirchenmusik 
gestaltet vom Gospelchor „Joyful voices“ 

18.03.12 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst KU 8 Bezirk Engeo, Spreckens,  
Fahrendorf - P. Preuß 

24.03.12 15.00 Uhr Gehörlosen-Gottesdienst - P. Korsen 

01. – 04.04.12       jeweils 19.00 Uhr Passionsandacht – P. Preuß 

05.04.12 19.00 Uhr Gründonnerstag: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)  
- P. Preuß 

06.04.12 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) - P. Preuß 

  15.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) – P. Preuß 

08.04.12 05.30 Uhr Osternachtsgottesdienst mit Taufgedächtnis  
Sup. Helmers / P. Hellmich / P. Preuß und Kantorei,  
anschließend Osterfrühstück 

  09.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst in Fahrendorf  
– P. Preuß und Posaunenchor 

  10.00 Uhr Ostersonntag: Festgottesdienst mit  Abendmahl (Traubensaft) 
- Sup. Helmers 

15.04.12 11.30 Uhr Gottesdienst „Sonntags halb zwölf“ – P. Hellmich und Team 

22.04.12 19.00 Uhr „Heaven live“ – Jugendgottesdienst 

29.04.12 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft) - Sup. i. R. Hastedt 

05.05.12 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Traubensaft)  
- P. Preuß/Diakon Bütepage 

06.05.12 10.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Engeo, Spreckens, Fahrendorf 
- P. Preuß und Kantorei 

12.05.12 19.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst (Traubensaft) – P. Hellmich 

13.05.12 10.00 Uhr Konfirmation Pfarrbezirk Stadtmitte – P. Hellmich und Gospelchor 

27.05.12 10.00 Uhr Pfingstsonntag: Gottesdienst mit Abendmahl (Traubensaft)  
- P. Hellmich 
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WIR LADEN EIN 
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JUGENDGRUPPEN IM BONHOEFFERHEIM IN DER BRACKMANNSTRAßE 
Info: Diakon Henning Bütepage, Mobil: 0171-1949246  

Dienstags und donnerstags    
                um 18.00 Uhr ist Jugendkreis. 
 

Jeweils sonntags     von 19.00 - 20.00 Uhr trifft sich das  Vorbereitungsteam 
                für den Jugendgottesdienst  Heaven Live.  

 

KIRCHENBUS ST. LIBORIUS  
Der Kirchenbus fährt an jedem ersten Sonntag im Monat.  
Sie haben an diesen Sonntagen die Gelegenheit, sich von Fahrendorf über Spre-
ckens und Engeo zum Gottesdienst fahren zu lassen. Die ehrenamtlichen Fahrer 

holen Sie an den Haltestellen ab. Nach dem Gottesdienst können Sie direkt bei 
der Kirche wieder einsteigen. Info: Reiner Heins, Tel. 72317 

DIE KINDERKIRCHE FAHRENDORF (KikiFa) trifft sich immer  

freitags von 15.00 – 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Fahrendorf. 
Es gibt auch stets etwas Leckeres zum Essen: Kuchen, Obstsalat oder was uns 
sonst einfällt. Jedes Kind bringt immer ein Getränk, eine Decke und Hausschuhe 

mit. 
Termine: 16. März 2012, 20. April 2012, 11. Mai 2012, 15. Juni 2012 

Info: Pastor Rudolf Preuß, Tel. 6960 

DIE KIRCHE MIT KINDERN (KIMIKI) in Bremervörde trifft sich am  

Samstag von 9.30 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus Engeo. Wir beginnen mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Ein gedeckter Tisch mit frischen Brötchen, Marmelade, 
Käse, Wurst, Cornflakes, Kakao und Milch wartet schon auf Dich. Bring bitte  

1,00 € für das Frühstück mit und Hausschuhe.  
Termine: 17. März 2012, 21. April 2012, 12. Mai 2012, 16. Juni 2012 

Info: Pastor Rudolf Preuß, Tel. 6960 

FRAUENGRUPPE ENGEO - Jeden zweiten Mittwoch im Monat  um 19.00 Uhr  

Info:             Frau Hildebrandt  Tel. 2769 
                Frau Schmidt    Tel. 4159  
                Frau Wenthe     Tel. 3655  

HAUSKREISE Info:     Henning Bütepage   Tel. 74040 
             Andreas Hellmich   Tel. 747488 
             Elsabeth Horlboge   Tel. 3697 
                Amelie Rosenberger  Tel. 4908  
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KITA STERNENLICHT 
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KITA STERNENLICHT 

Vor kurzem überraschten einige Seni-
oren aus dem Seniorenzentrum der 

AWO die Kinder und Mitarbeiterinnen 
der ev. Kita Sternenlicht. Sie brachten 

Krippenfiguren aus Holz mit und 
schenkten sie der Einrichtung. Diese 
handgearbeiteten Figuren wurden so-

fort von den Kindern in Beschlag ge-
nommen.  
Das Geschenk ist ein weiteres Zeichen 

der guten Zusammenarbeit zwischen 
den Institutionen. Schon in der  

Vergangenheit haben Jung und Alt  
gemeinsam verschiedene Aktivitäten 
geplant und durchgeführt. Und auch 

für die Zukunft sind weitere Aktionen 
geplant.  

 
So wollen die Kinder und Senioren in 

der Frühlingszeit Blumentöpfe gestal-
ten und bemalen.  An einem Vormit-
tag stehen gemeinsame Spiele von 

früher und von heute auf dem  
Programm. Auch ein Gesundheitskurs 
soll durchgeführt werden.  Die Kinder 

und die Senioren sind schon jetzt  
gespannt, was sich die Mitarbeiterin-

nen wieder Spannendes ausdenken 
werden. 
Kerstin Busch 

Große Freude in der ev. Kita Sternenlicht 
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Leitung:  

Anke Burfeind-Behnken 

Stellv. Leitung: 

Gunda Tietjen-Meier  

 

Evangelischer Kindergarten 

St. Liborius 
Hinter der Seemannsschule 2  
27432 Bremervörde 
 

Tel.: 04761 - 3362 

E-Mail-Adresse: 

info@kita-st-liborius.de 

www.kita-st-liborius.de 

 

Öffnungszeiten Montag bis Freitag 

Vormittagsgruppe:  

7.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
 

Nachmittagsgruppe:  

13.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
 
Ganztagsgruppe:  

7.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

 

Verlängerte  Öffnungszeiten 

13.00 - 14.00 Uhr  oder 
17.30 - 18.00 Uhr 

 

Seit dem 01. August 2007 kann die 

Voranmeldung unmittelbar nach der 

Geburt des Kindes erfolgen.  
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Termine 
 
Freitag, den 2. März 2012 
11.30 Uhr Wochenschlusskreis 
im Kindergarten 
  

Montag, den 5. März 2012 

16.45 Uhr Wochenanfangskreis 
im Kindergarten 
 
Osterschließung 

Montag, den 2. April 2012 bis 

Donnerstag, den 5. April 2012 

  
Dienstag, den 10. April 2012 

Studientag der Erzieherinnen 
Der Kindergarten ist geschlossen. 
 
Donnerstag, den 12. April 2012 

Gemeinsames Osterfrühstück/Osteressen 

 
Freitag, den 13. April 2012  

11.30 Uhr Wochenschlusskreis 
in der St.-Liborius-Kirche 

  
Montag, den 16. April 2012 

16.45 Uhr Wochenanfangskreis 
in der St.-Liborius-Kirche 

 
Samstag, den 28. April 2012  

Frühlingsfest im Kindergarten 
  
Freitag, den 4. Mai 2012 

11.30 Uhr Wochenschlusskreis 
im Kindergarten 
  
Montag, den 7. Mai 2012 

16.45 Uhr Wochenanfangskreis 
im Kindergarten 
  
Donnerstag, den 24. Mai 2012 und 

Freitag, den 25. Mai 2012 

Die Fotografin kommt in den  
Kindergarten. 
m Kopf. Es bedeutet Schutz, Gebor-

genheit, Privatsphäre, Lebensmittel-

punkt, Heimat ... 
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Jeder wohnt:  

„My home is my castle“  
(Mein Heim ist meine Burg/Schloss/
Festung) – dieses Sprichwort kennen 

viele. Es will sagen: Eine Wohnung 
ist mehr als ein Dach über dem Kopf. 
Es bedeutet Schutz, Geborgenheit,  

Privatsphäre, Lebensmittelpunkt, 
Heimat ... 

 
Wir sind mit den Kindern über das 
Wohnen ins Gespräch gekommen: 

 
Wie sieht das Haus aus, in dem du 
wohnst? Kannst du es beschreiben? 

 
Was gefällt dir an eurem Haus  

besonders? Warum? 
 
Es gibt viele verschiedene Häuser – 

was haben sie gemeinsam und was 
unterscheidet sie? 
 

Was glaubst du, warum leben  
Menschen in Häusern? 

 
Wenn du dir ein Haus träumen  
würdest, wie würde es aussehen? 

 
Im Wochenschluss- und Wochenan-

fangskreis haben wir uns mit dem 
Thema „Wo wohnt Gott?“ beschäf-
tigt. 

 
 
 

Anke Burfeind-Behnken 
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Wohnen heißt .... Wohnen heißt .... Wohnen heißt .... Wohnen heißt ....     

an einem bestimmten Ort zu Hause zu sein.an einem bestimmten Ort zu Hause zu sein.an einem bestimmten Ort zu Hause zu sein.an einem bestimmten Ort zu Hause zu sein.    

Auf dem Außengelände haben die 

Kinder Hütten und Höhlen gebaut .... 
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JUGENDSEITE 

 

Unser Reiseziel für die Wochen vom 
21. Juli bis 04. August 2012 ist das 

Ferienlager "Sunnerbogården" im süd-
westlichen Zipfel der schwedischen 

Provinz Småland.  
Wir wohnen in  mehreren einfachen, 
typisch schwedischen Holzhäusern 

und haben ein  riesiges Gelände in-
mitten von  Wäldern und Seen für 

uns. Der Platz für das Ferienlager und 
die ganze Umgebung ist richtig genial 
- man muss dort einfach gewesen 

sein!  
 
Ein Tagesausflug führt nach Göteborg, 

dem großen Fährhafen an der Ostsee  

 
und Schwedens zweitgrößter Stadt. 

Wir haben Zeit für uns selbst, für  
unsere eigenen Ideen, zum Nachden-

ken, aber auch für andere. Wir treffen 
Gleichaltrige, die wir sonst möglicher-
weise nicht treffen würden. Freund-

schaften entstehen. Wir sprechen in 
Ruhe über Dinge, über die wir sonst 
selten sprechen. Und in diesem Jahr 

ist es sogar noch spezieller und noch 
vielseitiger: Wir gehen mit Jugendli-

chen aus der St.-Dionysius-Gemeinde 
(Sittensen) und der Bremervörder  
St.-Liborius-Gemeinde gemeinsam 

„on tour“!  
Die Orte, zu denen wir fahren, sind 
super, aber nicht nur das. Besonders 

in dieser Gemeinschaft kannst du 
auch etwas für deinen Alltag lernen 

und mitnehmen. Daher spielt auch der 
Glaube an Jesus Christus in unseren 
Gedanken und unseren Gesprächen 

dort eine wichtige Rolle. Nicht wie in 
der Schule zu lernen, sondern von 
den Erfahrungen der Anderen zu pro-

fitieren ist uns wichtig. 
Weitere Informationen, viele Bilder 

und eine Anmeldungsmöglichkeit fin-
det ihr auf unserer speziellen Website 
im Internet: 

www.sommerfreizeit.jugendliborius.de 
oder im Kirchenbüro (3146) und bei  

Henning Bütepage.  
Plätze sind noch vorhanden. Eine  
Unterstützung in sozialen Problemla-

gen ist denkbar, hier sprechen die 
Eltern bitte vertrauensvoll mit  
Henning Bütepage. 

Tel. 0171-1949246  

Sommerfreizeit 2012Sommerfreizeit 2012  
in Schweden in Schweden   
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Wir    
(Die Konfirmanden 2011/2012) sind 

vom 27.01. - 31.01. zu unserer  
Konfirmandenfreizeit nach Berensch 
gefahren.  

Um 15.30 Uhr ging es am Freitag mit 
dem Bus los, und um 17.30 Uhr  
sangen wir im Haupthaus schon die 

ersten Lieder. Die nächsten 4 Tage 
machten allen Spaß.  

Es wurde viel gesungen, getanzt, ge-
lacht und gebetet. Außerdem hatte 
jeder die Chance, seine Fähigkeiten in 

die Workshops und die Show, die  
 
 

 

 
 

 
jeden Abend stattfand, einzubringen.  

Besonders gefallen haben uns die  
Tagesabschlüsse, die immer von  
einem Mitarbeiter gestaltet wurden, 

und der Film  „Gegen jede Regel“.  
Als wir uns am Dienstag verabschieden 
mussten, waren alle sehr traurig und 

wären gerne noch ein paar Tage länger 
geblieben. 

 
Im Namen der „Konfi-Redaktion“ 2012 
Finja  

Leonie  

JUGENDSEITE 
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FÜR SENIOREN 

Seniorennachmittag  
der Auferstehungskirche  
jeweils montags  um 15.00 Uhr 

 

Pastor Volker Rosenfeld 

Tel. 5650 

 

 

5. März 2012 

 

2. April 2012 

mit Heiligem Abendmahl 

 
7. Mai 2012 

zu Gast im AWO-Seniorenzentrum 

Offener Nachmittag 
jeweils montags 
von 14.30 bis 16.30 Uhr   

im Ludwig-Harms-Haus 
Pastor Rudolf Preuß 

Tel. 6960 
 

5. März 2012 

 

2. April  2012 

Gottesdienst mit Heiligem Abend-
mahl  

 
7. Mai 2012 

 

4. Juni 2012 - Tagesausflug 
Ein  Tag in der Rosenstadt Eutin 

- siehe nächste Seite- 

Herzliche Einladung  
zum Geburtstagskaffee 

im Ludwig-Harms-Haus: 
 

Am 16. April 2012 

um 15.00 Uhr  

für alle Senioren, die im  
Februar und März 2012  

Geburtstag hatten. 
 

am 11. Juni 2012   

um 15.00 Uhr  

für alle Senioren, die im April und 
Mai Geburtstag feiern konnten. 

Irma Mahler 

Tel. 2581 

Seniorennachmittag  
der Auferstehungskirche 
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FÜR SENIOREN  

Eutiner Schloss 

Der Offene Nachmittag im  

Ludwig-Harms-Haus lädt ganz 

herzlich ein zu einem Tagesaus-

flug nach Eutin am Montag, dem 

4. Juni 2012. 

 

Abfahrt:  

8.15 Uhr Betriebshof Stoss 
8.30 Uhr Rathausplatz    
 

Rückkehr gegen 19.00 Uhr  

in Bremervörde 

 
Programmablauf: 

• Fahrt im modernen Reisebus nach 

Eutin  

• Mittagessen im Restaurant 

  „Alte Mühle“  
• Schlossbesichtigung unter sachkun-

diger Führung  

• Schifffahrt  

 auf dem Großen Eutiner See mit 
 Kaffeetafel 

• Andacht auf dem Rückweg 

 
Es gibt keine langen Wege! 

 

Die Kosten betragen incl. Mittagessen 
und Kaffeegedeck: 44,00 € 

 
Anmeldung bitte  
im Kirchenbüro, Tel. 3146 

oder  
bei Pastor Rudolf Preuß, Tel. 6960 

 
 
 
Fotos: Wikipedia  

Ein schöner Tag in der Rosenstadt Eutin 

Eutiner Seepromenade  

Marktplatz mit Kirche 
St. Michaelis 
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Öffnungszeiten Kirchenbüro  

Auferstehung: 

 

Mittwoch     8.00 - 10.00 Uhr 

Freitag     14.30 - 16.30 Uhr 

 
Unter   

www.auferstehung-bremervoerde.de 
können Sie Wissenswertes über die 
Kirchengemeinde erfahren. 

Gabendank 
Nov. 2011 - Jan. 2012 

Kollekten 6.848,97 € 

Diakonische Gaben 321,16 € 

eigene Gemeinde 568,00 € 

Bibelstunden 198,17 € 

Kollekte „Sonntags ½ 12“ 377,07 € 

„Heaven live“ 75,03 € 

Kirchenbus 28,00 € 

Jugendarbeit 990,00 € 

Taufdank 66,50 € 

Geburtstagsdank 50,00 € 

Beerdigungsdank 330,00 € 

Ev. Kindergarten 100,00 € 

Orgelmusik zur Marktzeit 850,30 € 

Konzerte 1.694,94 € 

Gospelchor 100,00 € 

Kinderchöre 180,00 € 

„Offener Nachmittag“ 161,93 € 

Förderverein Jugendarbeit 955,00 € 

Posaunenchor 699,08 € 

Kinderkirchen 70,00 € 

Seniorengeburtstagsfeier 208,14 € 

Brot für die Welt 500,00 € 

Hospiz 198,81 € 

insgesamt: 15.571,10 € 

Öffnungszeiten Kirchenbüro St. Liborius, Kirchenstraße 2 in Bremervörde 
 
Montag:        9.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag:      15.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch:    10.30 – 12.30 Uhr 
Freitag:        9.00 – 12.00 Uhr    
 
Unter www.liborius-bremervoerde.de 
finden Sie weitere Informationen zu unserer Kirchengemeinde und den Terminen. 

AUS DEM KIRCHENBUCH: Auferstehung und St. Liborius 

Gabendank 
Nov. 2011 - Jan. 2012 

Diakonie 296,06 € 

eigene Gemeinde 660,69 € 

Kollekten 2.172,89 € 

Kindergottesdienste 22,71 € 

Gottesdienst im  
Seniorenheim 

30,50 € 

Seniorennachmittag 148,90 € 

Spende für Jugendarbeit  100,00 € 

Kirchenmusik 161,74 € 

Spende „Brot für die Welt“ 70,00 € 

Beerdigungsdank 180,00 € 

KiTa Sternenlicht 670,00 € 

Insgesamt: 4.513,49 € 
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SEELSORGE 

Wenn … 
… die Seele überläuft, 
… es im Leben drunter und drüber geht, 
… Sie aus Sackgassen heraus wollen, 
 

…sind wir  ganz Ohr für Sie! 
 

Kompetent und absolut verschwiegen 
mit guten Verbindungen zu Beratungsstellen  
und Hilfseinrichtungen und bis in den Himmel. 
Das macht Seelsorge aus. 
 

Wir sind für Sie da. Sprechen Sie uns an. 
 

Superintendent Wilhelm Helmers          2383 

 

Pastor Andreas Hellmich                 747488 

 

Pastor Rudolf Preuß                    6960 

 

Pastor Volker Rosenfeld                 5650 

Übrigens: Das gilt auch für Krankheitszeit. 

Wird ein Krankenbesuch gewünscht, geben Sie bitte Nachricht. 
Entweder direkt an einen der Seelsorger oder an das Kirchenbüro,  
Tel. 3146. 
 
Ist in einer seelischen Notlage niemand sofort  zu erreichen?  

 
  0800-1110111  oder   
  0800-1110222 
  24 Stunden täglich  - 
  anonym, vertraulich,  
  gebührenfrei  

 
Hilfe erhalten Sie auch bei dem Diakonischen Werk im Kirchenkreis 
Bremervörde- Zeven: Siehe Seite 32. 



WELTGEBETSTAG DER FRAUEN  

Konkret erlebt wird die Besonderheit 
dieser Bewegung in den vielen  

ökumenischen Gottesdiensten, die in 
170 Ländern der Welt am 1. Freitag 

im März gefeiert werden: Frauen aus  
anderen Ländern schenken uns mit 
ihrer Liturgie ihr lebendiges Glaubens-

zeugnis – verbunden mit ihnen und 
untereinander setzen wir angesichts 
der negativen Folgen der Globalisie-

rung im Feiern des Weltgebetstags ein 
spürbares Zeichen der Solidarität und 

Geschwisterlichkeit vor Gott und den 
Menschen. 
 

Seit mehr als 60 Jahren gibt es  
Gottesdienstfeiern in Deutschland 
zum Weltgebetstag. In Treue zur ge-

schenkten Liturgie und mit viel Kreati-
vität gestalten ökumenische Frauen-

gruppen vor Ort den Weltgebetstag 
so, dass wir „informiert beten“ kön-
nen. Über konkrete Informationen 

zum Schwerpunktland der Liturgie 
können wir die Lieder, Gebete, Bibel-
texte, die Bitten und den Dank tiefer 

verstehen und bewusster teilen. Mut, 
über Vertrautes hinauszugehen,  

Offenheit und Respekt gehören dazu. 
Wir können den ganzen Reichtum  
unserer Gaben und Begabungen ein-

bringen, jede und jeder von uns ist 
gefragt und willkommen. 

Und weil es darum geht, diejenigen, 
die den Gottesdienst mitfeiern, mit 

hineinzunehmen in diese weltumspan-
nende Bewegung, haben wir als  

Bremervörder Vorbereitungsgruppe 
ein schönes Ritual, durch das zu  
Beginn des Gottesdienstes deutlich 

wird,  
• dass wir an diesem Tag alle in einer 

Gebetskette um die Welt miteinan-

der verbunden sind,  
 
• dass wir in jedem Jahr weltweit den 

Weltgebetstag auf der Grundlage 

einer gemeinsamen Gottesdienstord-
nung feiern, die uns in jedem Jahr 

Frauen eines anderen Landes schen-
ken – und dass uns dieses Geschenk 
zu Treue und Kreativität verpflichtet, 

 
• dass wir miteinander beten –  

Menschen in Nord und Süd gleich-

berechtigt und geschwisterlich, 
 
• dass wir informiert beten und betend 

handeln – auf die Stimmen der Frau-

en aus anderen Ländern hören, ihre 
Lebenssituationen kennen lernen 

und uns bewusst machen, wie wir in 
dieser globalisierten Welt miteinan-
der verbunden und aufeinander an-

gewiesen sind. 
 
Frauke Möller 

Was den Weltgebetstag als weltweit größte  

ökumenische Basisbewegung von Frauen einzigartig 

macht, kann und muss in jede Generation hinein  

immer wieder neu vermittelt werden. 

Am 02.03.2012 um 19.00 Uhr in der St.-Liborius-Kirche 
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WAS GIBT ES SONST NOCH? 

 

 

 

 

Feier der Diamantenen und  

Eisernen Konfirmation  

am 14. Oktober 2012  

 

In diesem Jahr wollen wir mit den 
Konfirmationsjahrgängen 1951 und 

1952 das Fest der Diamantenen und 
mit den Konfirmationsjahrgängen 

1946 und 1947 das Fest der Eisernen 
Konfirmation feiern. 
Gehören Sie zu diesen Jahrgängen 

und haben die Goldene Konfirmation 
nicht mitgefeiert? Hat sich Ihre  
Adresse geändert oder wissen Sie 

von Veränderungen anderer?  
Oder können Sie bereits die Gnaden-

Konfirmation (70 Jahre) feiern? 
 

Dann melden Sie sich bitte im  
Kirchenbüro, damit wir Sie bei der 
Einladung zum 14. Oktober 2012  

berücksichtigen können.  
Telefon: 3146 
 

 

 

Das Fest der Goldenen Konfirmation 

des Jahrganges 1962 feiern wir am  
15. Juli 2012. Die Einladungen wer-
den in Kürze versandt.  

 

 

 

 

9. Geburtstag der Stiftung  

Pro Liborius & Auferstehung 

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 

- 17. Mai 2012 -  
im Bürgerpark  um 11.00 Uhr 

 

An Christi Himmelfahrt, 17. Mai 2012, 
findet wieder ein gemeinsamer  

Gottesdienst der Kirchengemeinden 
St. Liborius und Auferstehung im 
Bürgerpark in Bremervörde statt. 

 
Unterstützt werden die Kirchen-
gemeinden bei der Ausrichtung des 

Gottesdienstes mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein auch in 

diesem Jahr wieder von der Heimatli-
chen Vereinigung Steen Eek.  

Vorankündigung: 

 

Eine 10-tägige Gemeindefahrt nach 
Portugal (Rundfahrt) wird für die Zeit 

vom 07. bis 16. September 2012  
geplant. Die Anreise erfolgt per Flug. 
Die Kosten werden voraussichtlich  

maximal 1.200,- € pro Person 
(zuzüglich eventuellem Einzelzimmer-
zuschlag) betragen. Das Vorberei-

tungsteam befindet sich noch in der  
Planungsphase.  

Ein genaues Programm der Fahrt wird 
noch im Februar 2012 herausgegeben.  
Ansprechpartnerin für Interessenten 

im Bremervörder Raum ist  
Gudrun Thiele, Tel. 2560. 



 

DIE GRÜNEN DAMEN 
 

Wäre das auch eine Aufgabe für Sie? 

Wir suchen noch ehrenamtliche Mitar-
beiterinnen, die helfen mögen. Rufen 
Sie uns an, und erfragen Sie Näheres 

über den Dienst der Grünen Damen in 
der OsteMed Klinik Bremervörde 

und im Seniorenheim Haus im Park. 

Info:   

OsteMed Kliniken und Pflege GmbH 
und OsteMed - Haus im Park  
Wohnen und Pflegen 
Inge Mahnkopf, Tel.: 72216 

HOSPIZDIENST  
ständig zu erreichen unter   
Tel.:     0160-90330685 

E-Mail:    info@hospizdienst.org 

Internet: www.hospizdienst.org 

 DIAKONISCHE 
 HILFE  
 BREMERVÖRDE 
 
 
 
 

„Tatkräftige Hilfe im Alltag“ 

Die Einsatzleitung liegt in den Händen 
von Angelika Brunne-Schult und  

Margret Spaarmann, die Ihnen als 
Ansprechpartner Auskunft erteilen 
können.  

Tel.: 0175-851 3663 

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Bremervörde-Zeven 

Beratungszentrum  
Kirchenstraße 12 
27432 Bremervörde 
Tel: 04761-924567 
E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de 
 

Angebote: 
Ehe- und Lebensberatung 
Allgemeine Sozialberatung 
Kuren-Vermittlung 
Schuldnerberatung 
Schwangeren- und  
Schwangerschaftskonfliktberatung 
gem. § 219 StGB 
 

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch:   9.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag:      15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:          9.00 - 11.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 
 

Sozialberatung:  
Diakon Norbert Wolf 
Tel.: 04761-924567 
 

Kuren-Beratung: 
Birgit Saeger 
Tel.: 04761-924567 
 

Schuldnerberatung: 
Stefanie Söhl 
Tel: 04761-9708727 
Sprechzeiten: 
Montag - Dienstag: 11.30 - 12.30 Uhr 
Freitag:        11.30 - 12.30 Uhr 
 

Lebensberatung:  
Pastor Rainer Bugdahn  
Bettina Pahlen-Meyer  
Tel: 04761-924554 
Sprechzeiten: 
Montag - Dienstag: 11.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag - Freitag  
             11.00 - 13.00 Uhr 
oder Gesprächstermine  
nach Vereinbarung  

ANDACHTEN 
OsteMed Kliniken u. Pflege GmbH  

Krankenhaus Bremervörde 
Gnarrenburger Str. 117 
 

Am Mittwoch um 19.00 Uhr können 
Sie an einer Andacht im Andachts-

raum des Krankenhauses teilnehmen. 
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